
 

 
Weltklugheit als Orientierungsmaßstab des 

Handelns 
 

 
 Ausgewählte Sinnsprüche: 
 

• Wer nicht imstande ist, einen Fehler zu machen, ist zu nichts imstande. 

(Holländisches Sprichwort)   

• G e l d  i s t  d i e  E i n t r i t t s k a r t e  z u r  F r e iG e l d  i s t  d i e  E i n t r i t t s k a r t e  z u r  F r e i h e i t .  ( K a r l  L a g e r f e l d )h e i t .  ( K a r l  L a g e r f e l d )   

• Kein Wissen scheint schwerer zu erwerben als die Erkenntnis, wann man 

aufhören muß. (Jonathan Swift) 

• Ein gescheiter Mensch muß so gescheit sein, Leute anzustellen, die viel gescheiter sind als 

er selbst. (J.F. Kennedy) 

• QUID QUID AGIS, PRUDENTER AGAS, ET RESPICE FINEM. 

• Nicht jene, die streiten, sind zu fürchten, sondern jene, die ausweichen. ( M. von 

Ebner- Eschenbach) 

• Man muß die Tatsachen kennen, bevor man sie verdrehen 

kann. (Marc Twain) 

• Ein gewisses Maß an Begehren gibt dem Leben erst seinen Schwung. ( 

Samuel Johnson, amerikanischer Schriftsteller 1709-1784) 

• MULTUM, NON MULTA (VIEL, NICHT VIELERLEI) (PLINIUS) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Deine Einstellung bestimmt dein Leben! 
• Konzentriere Deine Kräfte auf ein großes Ziel (aber 

nicht auf Dauer)! 
• Suche Deine Handlungsmöglichkeiten und realisiere 

sie! 
• Nimm nicht alles gleichermaßen ernst! 
• Heute, das ist Dein Leben! 
• Strebe zunächst nach Klarheit im Wesentlichen, dann 

erst nach Genauigkeit im Detail! 



 

∞ Wer selber redet erfährt wenig. (Armenisches Sprichwort) 

∞ Jeder weiß etwas anderes. (Chinesisches Sprichwort) 

∞ Im engen Kreis verengt sich der Sinn; es wächst der Mensch mit seinen höheren Zwecken. 

(Friedrich Schiller) 

∞ Nirgendwo ist, wer überall ist. (Seneca) 

∞ Wer sich zuviel mit dem Kleinen abgibt, der wird gewöhnlich 

unfähig für das Große. 

∞ Vergeude keine Zeit für unwichtige Dinge! ( La Rochefoucauld) 

 

 

n Nur der fürchtet die Menschen, der sie meidet, und wer sie meidet, 

wird sie bald verkennen. (Goethe) 

n Unbedingte Tätigkeit macht den Menschen am Ende bankrott. (Goethe) 

n Vivere militare est. (Seneca) 

n Wer nicht kämpft, hat schon verloren.  

n Das Leben besteht hauptsächlich aus Umwegen. (Frank Thieß 

1890-1977) 

 

 

 

 

� Das Leben ist das, was seine Gedanken aus ihm machen. 

(Marc Aurel) 

 

 



Handlungsfelder  

in ihren Profilen und Proportionen 

 

Mischformen / Jeweils Skalierung zwischen Extremem: 

beruflich  privat 

praktisch, konkret  geistig, abstrakt 

drinnen 

"indoor activities" 

 draußen 

 "outdoor activities" 

zeitlich gebunden  zeitlich ungebunden  

("Freizeit") 

vorwiegend mit 

Mitmenschen 

 allein 

unwesentlich, periphere 

Nebentätigkeit 

 wesentlich,  

zentrale 

Hauptaktivität  

reproduktiv, 

unproduktive 

Routinetätigkeit 

 produktive, kreative, 

konzeptionelle Tätigkeit 

reine Gegenwarts-

bezogenheit 

 auch zukunfts-orientiert 

und perspektivisch 

geplant, kontrolliert, 

organisiert, geordnet 

z.B. bürokratisch 

 spontan, situativ, 

emotional, zufällig, 

momentan 

 

Handlungs- und Berufstätigkeit vorwiegend orientiert an: 
• Zahlen / Formeln / Tabellen 
• Worte / Sprache 
• Bilder / Formen / Gestalten 
• Sachen / Gegenständen  
• Gedanken / Ideen 
• Gefühle / Mitmenschliches 
• Töne / Musik 
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